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Die Gefahr der Fideikommiſſe

Jn den letzten Jahrzehnten iſt die Begründung von
Fideikommiſſen in der Oſtmark von der Regierung derart
begünſtigt worden daß ehrgeizige reiche Herren derartige
Fideikommiſſe ſuchten weil dies ein ziemlich ſicherer Weg
zur Erlangung des Adels oder ſonſtiger Auszeichnungen
war Es ſoll nicht geſagt werden daß die Förderung des
Fideikommißweſens in der Oſtmark in jeder Hinſicht ein
Fehler geweſen iſt Da ein Teil des Großgrundbeſitzes der
Oſtmark dem Grundſatze huldigte virtus post nummos das
Geld iſt wichtiger als die vornehme Geſinnung und nur
allzubereit war ſeine Liegenſchaften zu hohem Preiſe an
polniſche Biedermänner zu verkaufen ſo war es vielleicht
nicht unrichtig möglichſt viel Großgrundbeſitz durch die fidei
kommiſſariſche Feſtlegung vor der Gefahr der Verpolung
zu ſchützen

Dieſer Vorteil aber wiegt zumal da trotzdem leider
noch immer ſehr viel deutſcher Grundbeſitz an Polen über
gegangen iſt federleicht gegen die ſozialen politiſchen
nationalen und militäriſchen Schäden der Förderung des
Fideikommißweſens in den öſtlichen Provinzen Von hoher
Wichtigkeit für den Staat iſt die möglichſte Seßhaftig
keit der Bevölkerung in ihrer engeren Heimat d h in
der Provinz möglichſt ſogar in der engſten Heimat d h
dem Heimatsdorfe Das wird aber nur durch die Gewä h
rung der eigenen Scholle in den öſtlichen Provinzen
zu erreichen ſein Es iſt höchſt eigentümlich daß der Ver
luſt durch Binnenwanderung in den ganz agrari
ſchen Poſen Weſtpreußen und großenteils agrariſchen
Schleſien Provinzen weſentlich größer iſt als in vielen

induſtriellen Gebieten wie der Rheinprovinz und dem Groß
herzogtum Baden Schleſien hat einen Verluſt durch Binnen
wanderung von 17 Proz Weſtpreußen von 29 Proz Poſen
von 33 Proz hingegen das Rheinland 7 Proz Baden 814
Prozent das ſo ſtark induſtrielle Königreich Sachſen 9 Proz

Beachtet man nun daß im Rheinland der ländliche
Kleinbeſitz 75 Proz in Baden ſogar 84 Proz aus
macht hingegen in Schleſien nur 44 in Poſen 27 in Weſt
preußen 23 Proz ſo wird man zugeben müſſen daß der
ziffernmäßige Nachweis erbracht iſt daß der Kleinbeſitz vor
dem Wanderungsverluſte ſchützt das Ueberwiegen des Groß
grundbeſitzes ihn begünſtigt Beſonders in Schleſien hat
infolge der Begünſtigung des Fideikommißweſens der Groß
grundbeſitz auf Koſten des Kleinbeſitzes fortgeſetzt Fortſchritte
gemacht Jm Jahre 1901 waren im Regierungsbezirke Bres
lau 202 000 im Regierungsbezirke Liegnitz 127 000 im Re
gierungsbezirke Oppeln 260 000 Hektar fideikommiſſariſch ge
bunden zuſammen alſo in der Provinz Schleſien 589 000
Hektar Um den Umfang dieſes Fideikommißweſens zu ver
anſchaulichen ſei erwähnt daß er größer iſt als der Flächen
inhalt des ganzen Regierungsbezirkes Düſſeldorf

Dieſer ſchon ſo beängſtigend große in wenigen Händen
befindliche fideikommiſſariſche Beſitz hat ſich in erſchrek
kender Weiſe weiter vermehrt Jm Jahre 1909 waren

Feuilleton
StadtTheater

Die Haubenlerche
Schauſpiel in 4 Akten von Ernſt v Wildenbruch

Dieſes Stück des Dichters der Hohenzollerndramen ſtammt
aus jenen ſturmbewegten 80er Jahren wo die ſoziale Frage
eſonders aktuell zu werden begann wo der Dramatiker

der KFathederſozialiſten und der Lyriker zum idealiſtiſchen
reiheitsſchwärmer wurde wo man die Konſequenzen des

ſSumanitätsprinzips und der Beſſerungstheorie bis ins An
gemeſſene ausdehnte wo man ſich einbildete das individuell
menſchliche könne durch das ſoziale Mitleid nivelliert werden

in frommer Wahn Heute denkt keiner mehr daran
Fel Die Haubenlerche hält ſich zwar nach wie vor über den

eldern des Repertoires aber ihr Geſang hat heute eine
n andere Färbung wie vor zwei Jahrzehnten und die

acht mit der wir damals ihrem Triller lauſchten iſt
ihr gewiſſen Skepſis gewichen Was uns heute noch an

intereſſiert in vielen Szenen ſogar feſthält und feſſelt
tündiſt die Begeiſterung mit der hier ein Evangelium ver

e wird das Sehnen aus dem materialiſtiſchen Wirrſal
Er ringen nicht zuletzt aber die hinreißende Sprache
dar v Wildenbruchs der in einer wunderſamen Bergpredigt
tn e geluns Auguſt Langenthals ſeine Wahrheiten ver

ha echte Verklärung in der das Stück von dem Dichter
ten en iſt lag auch über dem geſtrigen Spiel das erin 7 ließ daß die neuen Kräfte des Sei nene
i ren Werken der Modernen in dem ſozialen Milieue e Platz ebenſo auszufüllen wen wie in den Klaſſikern
die Geſttreuliche Wahrnehmung die nicht unerheblich iſt für
des eſtaltung des Repertoires das jetzt nach der Schließung
Genre en Theaters ſich mehr in dem dort gepflegten
u bat bewegen dürfte ſoweit es einer Bühne die alles

ngen hat eben möglich iſt

J in Schleſien bereits 674 000 Hektar fideikommiſſariſch ge
bunden es hat alſo in 8 Jahren eine Zunahme um 85 000
Hektar alſo etwa 15 Proz ſtattgefunden

Und was iſt die Folge Der Wanderungsverluſt iſt
enorm der Steuerertrag iſt weſentlich geringer als wenn
der Kleinbeſitz begünſtigt würde die Sozialdemokratie macht
gewaltige Fortſchritte der für den Heereserſatz ſo unendlich
wichtige ſelbſtändige Bauernſtand geht zurück und endlich
werden auf dieſen ſchleſiſchen Fideikommiſſen pol niſche
Landarbeiter angeſtellt weil dieſe anſpruchsloſer ſind als
die deutſchen Schäden alſo an allen Enden Finanzielle
ſoziale militärpolitiſche nationale

Selbſt in konſervativ gerichteten Kreiſen macht ſich die
Erkenntnis geltend daß es ſo nicht weiter geht Den An
fang machte Graf Poſadowsky der bekanntlich am
28 Februar im Reichstage die Förderung des Großgrund
beſitzes auf Koſten des Bauerntums ſcharf verurteilte Jm
preußiſchen Abgeordnetenhauſe hat der konſervative Abge
ordnete v d Oſten die Begünſtigung der inneren Koloni
ſation d h die Schaffung von Bauernſtellen nachdrücklich
befürwortet und im Herrenhauſe iſt der Herzog von Trachen
berg der die oſtmärkiſchen Verhältniſſe kennt wie kaum ein
anderer entſchieden für die Anſiedlung von Bauern und
Häuslern eingetreten unter ausdrücklichem Hinweis auf den
oben dargelegten Bevölkerungsverluſt des preußiſchen Oſtens
Endlich hat in einem Aufſatze im roten Tag der konſer
vative Politiker Freiherr v Mirbach die Auffaſſung eines
gemäßigten Sozialiſten daß die Seßhaftmachung der bäuer
lichen Bevölkerung durch innere Koloniſation der Sozial
demokratie entgegenwirke ſich zu eigen gemacht Es wird
die ernſthafte Aufgabe aller bürgerlichen Parteien und
der Regierung ſein auf geſetzgeberiſchem Wege die weitere
Ausbreitung des Fideikommißweſens in der Oſtmark zu ver
hindern
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Der Raiſer im Manöverdienſt
Wandlungen in der Beurteilung

Wenn der Kaiſer im Manvver über Felder und Hügel
reitet ſo deutet die Purpurſtandarte die ein Leibgendarm
mit der Rechten im Steigbügel hält das Nahen des Herr
ſchers Der Soldatenkaiſer iſt wieder im Dienſt Ziviliſten
welt und Militär iſt überraſcht und erfreut wie raſch der
Dreiundfünfzigjährige ſeine Jndispoſition während der
ſchweizer Fahrt vollſtändig überwunden hat und mit welch
eiſerner Konſequenz er Programm und Stundenplan des
Manövers einhält Wilhelm II liegt dem Manvverdienſt
mit demſelben Ernſt und Eifer ob den er vom letzten ſeiner
Rekruten fordert Seit Jahr und Tag dieſelbe Unermüd
lichkeit und Unerbittlichkeit in der Durchführung des mili
täriſchen Penſums Dieſer Weſenszug im Charakterbild
Wilhelms II hat erſt allmählich ſeine ehrliche Aner
kennung im Volke gefunden

Es iſt noch nicht lange her da war die Stimmung ganz
anders wenn der Kaiſer von Manöverfeld zu Manvverfeld

von einer Beſichtigung zur anderen zog Da wurde ge
nörgelt und gewitzelt über die Häufung ſportartiger Kon
kurrenzvorſtellungen von denen Claußen in ſeiner Bro
ſchüre Stillgeſtanden ſprach über die Vorliebe für Para
den für Manöver die angeblich nicht einmal den Schein
des Kriegsmäßigen aufrecht erhielten für Reiter
attacken für Paradegriffe im Stile Friedrichs des
Großen und ein Freiherr v Guhlen prophezeite Die
deutſche Nation wird die impoſanten Kavallerieattacken der
Kaiſermanöver mit dem in Strömen fließenden Blut ſeiner
Söhne zu bezahlen haben

Dieſe in früheren Jahren häufige Beurteilung und Ver
urteilung ſeines militäriſchen Dienſtes in ſeiner Eigenſchaft
als Höchſtkommandierender des Heeres iſt vom Kaiſer nicht
unbeachtet geblieben und er hat ſie ſicher oft bitter emp
funden Schon am zehnjährigen Gedenktag ſeines Regie
n Amtritts gab er ſolchen ſchmerzlichen Gefühlen Aus

ruck

Mit ſchweren Sorgen übernahm ich die Krone überall
wurde an mir gezweifelt überall ſtieß ich auf falſche Be
W Nur eine hatte zu mir Vertrauen nur eine glaubte
an mich

Damit meinte er die Armee ſeine Armee Zu ihr ſprach
er in ſeiner inneren Verſtimmung faſt bei jeder Gelegen
heit Als die ſchwere Kriſis infolge der Entlaſſung Bis
marcks drohte wandte er ſich an die Generäle ſie verſam
melte er um ſich als im Jahre 1892 nach der Ablehnung
der Militärvorlage der Reichstag aufgelöſt wurde ihnen
zitierte er das Wort das in bitterer Stunde ſein Großvater
von den Offizieren zu Koblenz ſprach Dies ſind die
Herren auf die ich mich verlaſſen kann Und als zwei
Jahre ſpäter ſein Gemüt von neuem bedrückt iſt und wieder
der Vergleich mit den trüben Tagen der Konfliktszeit vor
ihm heraufzieht da ſpricht der Kaiſer Jm Jahre 1861 als
mein Großvater die Reorganiſation ſeiner Wachen vornahm
mißverſtanden von vielen angefochten noch von mehreren
wurde er in Zukunft glänzend gerechtfertigt wie damals
ſo auch jetzt herrſchte Zwietracht und Mißtrauen im Volke

und Wilhelm II ſucht ſeinen inneren Frieden in dem Ge
danken Die einzige Säule auf der unſer Reich beſteht war
das Heer So auch heute Ein andermal derſelbe Ge
danke Je mehr man ſich hinter Schlagworten und Partei
rückſichten zurückzieht deſto feſter und ſicherer rechne ich auf
meine Armee

Dieſe Betonung der militäriſchen Macht ging theoretiſch
politiſch bis an die Grenze der verfaſſungsmäßig garantierten
bürgerlichen Gleichheit Als der Kaiſer zu den Kieler Rekru
ten ſagte Jhr tragt des Kaiſers Rock ihr ſeid dadurch
anderen Menſchen vorgezogen ihr nehmt eine beſondere
Stelle ein da wurde mit ſolchen Worten die öffentliche
Kritik herausgefordert Jene Kaiſerworte waren aber doch
eigentlich aus dem Zuſammenhang geriſſen Denn im wei
teren hieß es Von manchen werdet ihr um den Rock den
ihr tragt beneidet haltet ihn in Ehren und beſchmutzt ihn
nicht Worin liegt das Geheimnis daß wir oft in ge
ringerer Zahl den Gegnern überlegen ſind Jn der Di
ſziplin Das einheitliche Zuſammenwirken der einheit

Walter Sieg war geſtern glücklicher als Regiſſeur
denn als Darſteller Das Zuſammenſpiel zeugte davon daß
ein kundiges Auge die Proben überwacht hat das ſich auf
Bühnenwirkung und Durchkompoſition der Detailarbeit ver
ſteht Siegs Spiel dagegen litt an einem Fehler der
dieſem Künſtler eigen iſt der manchmal ſogar zur Tugend
werden kann hier aber beklemmend wirkt An dem Auf
tragen allzu düſterer Farben die dem Bilde gar zu
leicht Gewitterſtimmung geben wo keine hingehört Ein
ewiges Rollen des Donners ſchwächt die Wirkung ab Rudolf
Rieth zeigte eine feine Ader für die pſychologiſche Wertung
der Figur des Hermann Jm Spiel entging dieſem jungen
Künſtler nichts was zur Durchleuchtung des blaſierten Gour
mand notwendig war Die Lene von der ſo viel in dieſem
Werke abhängt bot Wanda Oferta Gelegenheit zur
Kreäerung einer Rolle in der alle Phaſen von der harm
loſen Naiven bis zu der durch Liebesſchmerz geläuterten
Mädchenfigur zu durchleben ſind Die kindliche Freude
wie ſie Liebesleuten eigen iſt das Erwachen aus dem Traum
den die Jugend träumt das ſinnlich gefärbte Wonnegefühl
bis hinunter zur letzten Sproſſe der Ernüchterung alles
das wußte Wanda Oferta ſehr geſchickt anzudeuten Nur
einen guten Rat wird ihr der Regiſſeur zu geben haben
Jn der Beſchränkung zeigt ſich der Meiſter
Jn der Betonung des ſtimmlichen Ausdrucksvermögens
ging ſie oft zu weit Das Organ wirkt dann ſchrill und r
ſtört den intimen Charakter Joeza Savits ein alter Theater
fachmann macht in einem ſeiner Bücher von der Abſicht des
Dramas darauf aufmerkſam daß der Hauptanteil an der
Stimmung im dargeſtellten Drama von der Stimme
des Künſtlers kommen müſſe er meint nicht mit Unrecht
daß das Wort Stimmung doch wohl von dem Wort

Stimme abzuleiten ſei und daß der Geiſt der Sprache ſchon
das Ziel und die Richtung anweiſen Die intime Stim
mung leidet um ſo mehr wenn wie geſtern im 2 Akte der
richtige intime Raum fehlt in dem ſich die Handlung
abzuſpielen hat Eine r a Figur wie geſchaffen
in dies Milieu verdanken wir Herrn Thies der den ver
ärgerten Ale Schmalenbach mit einer Leuchtkraft und Ge
ſoſtungsvirtuoſität zeichnete wie ich ſie noch auf keiner

Bühne geſehen habe Sehr geſchickt ſpielten auch Marie
Brandow Willy Braune und Helene Achterberg Die
Logen waren geſtern am dritten Spielabend gähnend
leer gewiß der beſte Beweis für die Notwendigkeit
eines zweiten Theaters oder eines Schauſpielhauſes
in Halle

J Wilhelm Georg
W Heimburg

Jn Dresden iſt am Montag abend nach ſchwerem
längerem Leiden die überall bekannte Schriftſtellerin
W Heimburg geſtorben Sie hieß in Wirklichkeit Berta
Behrens und war am 7 September 1850 zu Thale a H
als Tochter des Arztes Dr Hugo Behrens geboren der ſelbſt
häufig ſchriftſtellerte Sie kam mit ihrem Vater 1852 nach
Quedlinburg 1868 nach Glogau 1873 nach Salzwedel Der
dichteriſche Trieb äußerte ſich in dem fungen Mädchen zum
erſten Male am Krankenbett ihrer Mutter und ſie ließ mit
17 Jahren ihre erſte Novelle in der Frauenzeitung Viktoria
erſcheinen 1878 wurde ihr Name dann zum erſten Male in
der Gartenlaube gedruckt und während ſie mit dem Vater
noch mehrere Male den Aufenthaltsort wechſelte erſchienen
in der Gartenlaube nach und nach die zahlreichen Romane
und Novellen die ſchließlich zu einer Art Bibliothek Heim
burg anwuchſen Viele von dieſen Schriftwerken ſpielten in
Thales bezw Wernigerodes und anderer Harzorte Umgebung
und Thale benannte eine Straße nach ihr

Ueber W Heimburgs Romane iſt viel geſtritten worden
und mancher ſtrenge Literarhiſtoriker hat ſie mit überlegener
Miene lächelnd abgetan als zu unwirklich und unwahrſchein
lich Jn der Tat entſpricht ja ihre Art die Menſchen zu ſehen
und zu ſchildern nicht dem was man heüte von der Dar

gen in pſychologiſchem Sinne verlangt Aber
Heimburgs Schriften haben dafür einen Vorzug den man

nicht unterſchätzen darf ſie können ohne Sorge jedem in die
Hand gegeben werden weil ein reiner Zug ihnen allen ge
meinſam iſt Ferner iſt es gar kein Fehler daß ſie Bücher

rieb die das Leben phantaſievoller und traumſchöner
ildern als es tatſächlich iſt Denn es gab und wied immer
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Gehorſam Katfſer Wilhelm meinte alſo die Bevorung z Uniform nicht rechtlich und ſtaatlich ſondern

rein militäriſch im Vollgefühle jenes Stolzes der gern be
ſondere Pflichten übernimmt und den der ſchlichteſte Ziviliſt
empfindet wenn er für ein oder zwei Jahre des Kaiſers
Rock trägt Dann ſtimmt auch er freudig den Worten zu
die einſt der jetzige Kaiſer in jugendlichem Feuer ausrief
Wir wiſſen in der ganzen Armee daß wir lieber unſere

geſamten 18 Armeekorps und 42 Millionen Einwohner auf
der Walſtatt liegen laſſen als daß wir einen einzigen Stein
von dem was mein Vater und der Prinz Friedrich Karl er
rungen haben abtreten Oder wenn er die Rekruten der
Marine daran erinnert daß brave Seeleute mit den letz
ten Gedanken an das teure Vaterland und an die Flagge
den Tod in den Wellen erleiden daß überall wo ein deut
ſcher Mann in treuer Pflichterfüllung für ſein Vaterland
fallend begraben liegt und daß wo der deutſche Aar ſeine
Fänge in ein Land geſchlagen hat das Land deutſch iſt und
deutſch zu allen Zeiten bleiben wird Man hat über ſolche
Rekrutenanſprachen und damit über des Kaiſers Auffaſſung
vom militäriſchen Dienſt doch im Laufe der Zeit in allen
Kreiſen der Bevölkerung freundlicher und zuſtimmender
denken gelernt Und ein ſolcher Wandel der Anſchauungen
iſt in ernſteren Tagen der internationalen Politik in
ſolchen befinden wir uns doch wohl jetzt nur zu be
grüßen

Das Kaiſermanöver
Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter

Am tag früh um 7 Uhr hat der Kriegszuſtand für
die Kavallerie beider Parteien bei Mügeln im König
reich Sachſen begonnen Die beiderſeitigen Kavalleriekom
mandeure führen mehrere Kavallerie Diviſionen einheitlich
wieviel und wo dieſe befindlich iſt Ziel der Aufklärung
Auf blauer Seite führt Generalleutnant von Hoffmann
deſſen Stabschef Oberſtleutnant von Studnitz iſt auf roter
Seite Generalleutnant Porgang nebſt Stabschef Oberſt
leutnant von Poſeck Nach der allgemeinen Lage wird
die rote Kavallerie in Maſſen gegen die Elbe vor
gehen und die breite Front gegen die Strecke Torgau Dres

en richten die gleiche Strecke die die blauen Reſerve
truppen ſperren werden um einen Uferwechſel zu verhindern
Zu dieſer Stromſperre werden die blauen Truppen gemein
ſam mit Motorbooten des Motorjachtklubs von Deutſch
land operieren deſſen Boote mit Scheinwerfern und Ma
ſchinengewehren ausgerüſtet alſo auch zur Stromverteidi
gung für die Nacht vorbereitet ſind Nur die auf der Elbe
auftretenden Schiedsrichterboote werden nicht armiert ſein
Nicht mit Unrecht hat man ſich für eine Nachoperation vor
geſehen Denn nur unter dem Schleier der Nacht alſo vom
Tante zum Dienstag werden Kavalleriemaſſen denen
man jede Brücke geſperrt hat mit ihren Behelfsmitteln und
vielleicht auch ſchwimmend jedenfalls aber an vielen ver
ſchiedenen Stellen gleichzeitig den Strom zu überſchreiten
verſuchen können und die alte Elbe dürfte nachts einen
höchſt intereſſanten Kampf um ihre Ufer erleben innerhalb
der Strecke Torgau Dresden Die Aufklärung der roten
Heereskavallerie und die Stromſperre der blauen Siche
rungstruppen wird eine ziemlich umfängliche Unterſtützung
und Ergänzung durch mehrere Fliegerabteilungen zu je
6 Flugzeugen und durch die Luftſchiffe Zeppelin 3 und
Parſeval 3 erſteres Blau letzteres Rot erhalten Der
Schöpfer des Z 3 der württembergiſche General der Kaval
lerie Graf Zeppelin wird übrigens ſelbſt in den Manövern
anweſend ſein um ſich ſeiner Schöpfung zu freuen

Die Situation wie ſie in den beiden Tagen ſich geſtaltet
wird alſo die Grundlage für die Bewegungen der Armeen
in den am 11 September beginnenden Manövern bilden
Dieſe Armeen gelten als im Rahmen der Heere befindlich
die die allgemeine Kriegslage erwähnt Sie ſind alſo nur
inſoweit ſelbſtändig als dies die Abſicht der Heerführer zu
läßt Die blaue Armee wird der ſächſiſche Kriegsminiſter
Generaloberſt Freiherr von Hauſen unter Beigabe des Gene
ralleutnants von Lochow als Generalſtabschef und des ſäch
ſiſchen Generalmajors Edler von der Planitz als Oberquar
tiermeiſter führen während an der Spitze von Rot der
General der Jnfanterie von Bülow Kommandierender des
3 mit dem denen Generalleutnant von

und dem Oberquartiermeiſter Generalmajor von
eytag Loringhoven ſtehen

Bei dem am 8 September nachts in Mügeln bei Oſchatz
erſten Jnformationsabend über die Kavallerie Aufklärungs
übungen waren nur wenig Preſſevertreter um den General

ſtabsoffizier Major Heye verſammelt die Mehrzahl vegtnnt
ihre Berichterſtattung erſt mit den am 11 September ein
ſetzenden allgemeinen Manövern Auch die fremden Fürſt
lichkeiten und kaiſerlichen Gäſte kommen erſt am Mittwoch
ins Gelände

Zu einem Zuſammentreffen beträchtlicher Streitkräfte
der beiden Parteien kam es Montag e naturgemäß
nicht doch wurde das Elbufer von Meißen bis Rieſa von
blauen Poſten beſetzt die auf rote Kavalleriepatrouillen
feuerten die auf den Höhen des Weſtufers erſchienen

Fürſtliche Manövergäſte

Der König und der Kronprinz trafen Montag mittag
in Wermsdorf ein und nahmen im dortigen Janda auf
die Dauer der Kaiſermanöver Wohnung Zu den Kaffer
manövern trafen in Dresden ferner ein der Kronprinz und
e Kyrill von Bulgarien Dienstag werden der Groß
erzog von Sachſen Weimar Eiſenach der Großherzog von

Mecklenburg Schwerin Prinz Friedrich Leopold von Preu
ßen die Prinzen Ludwig und Leopold von Bayern der
Herzog von Sachſen Coburg Gotha und der Erbprinz von
Sachſen Meiningen eintreffen Jn Rieſa traf am Sonn
tag nachmittag Generalfeldmarſchall Graf Häſeler von Ber
lin ein und nahm bis Dienstag im Hotel Sächſiſcher Hof
Wohnung

Der Uebergang über die Elbe
Rieſa 9 September

Die beiderſeitigen Kavallerieabteilungen haben große
Fortſchritte im Vormarſch gemacht Nachmittags gegen 1
Uhr näherten ſich die erſten Patrouillen von Rot der Elbe
Blau hatte die ganze Elblinie mit Grenzſchutztruppen von
Jnfanterie und Feldartillerie beſetzt Auf das jenſeitige
Elbufer waren Patrouillen der blauen Kapvallerie vorge
drungen die beim Herannahen roter Aufklärungseskadrons
über die Elbe zurückſchwammen Die blauen gut einge
grabenen Batterien nahmen beim Erſcheinen größerer feind
licher Kavallerieziele ſofort das Feuer auf das von den
reitenden Batterien bei den roten Abteilungen erwidert
wurde Unter dem Schutz des eigenen Artilleriefeuers und
im feindlichen Artillerie und Jnfanteriefeuer gingen dann
gegen 344 Uhr zuerſt einzelne rote Kavalleriepatrouillen über
die Elbe Zwiſchen Rieſa und Mühlberg bei Lösnig und
Gaitzſchhäuſer ruderten ſie in Pontons über den Fluß wäh
rend die Pferde am Halfter gehalten rechts und links neben
dem Boot ſchwammen Unterdeſſen rollte der Kanonendonner
über die Elbe Jnzwiſchen waren in Laſtautomobilen und
Automobilomnibuſſen am roten Ufer zwei preußiſche Jäger
bataillone die Bataillone Nr 3 und 7 eingetroffen ebenſo
eine Maſchinengewehrabteilung Alle drei Truppenkörper
wurden ſofort eingebootet und auf das andere Ufer über
gefetzt Dort entwickelten ſie ſich zum Gefecht und gingen
gegen die Stellungen der blauen Jnfanterie und Artillerie
vor Die blaue Artillerie die unter dem Feuer der roten
ſchwer gelitten hatte ging darauf zurück ebenſo die blaue
Jnfanterie Unterdeſſen waren auch die Aufklärungs
eskadrons ebenſo wie die erſten Kavalleriepatrouillen über
geſetzt worden Der Divpiſionsbrückentrain wurde nun unter
dem Schutze der roten Kavallerie nach vorn gezogen und be
gann mit dem Bau von Brücken für das Kavalleriekorps und
die nachfolgende Jnfanterie die noch weit entfernt ſteht
Die beſtehenden Brücken ſind alle von der Manöverleitung
für geſperrt erklärt worden um den Bau neuer Brücken zu
erzwingen Die blauen Grenzſchutztruppen gingen nun nach
Südweſten zurück während die rote Kavallerie und die der
Kavallerie beigegebenen Jäger ihnen folgten Der ganze
Grenzſchutz an der Elbe und dieſer Kampf erinnert an die
Kaiſermanöver von 1909 bei Adelsheim in Baden wo die
roten Grenzſchutztruppen von einer blaucn Kavalleriediviſion
in einem Gefecht zu Fuß zurückgeworfen wurden Die mit
Maſchinengewehren ausgerüſteten Motorboote konnten wie
vorauszuſehen den Uebergang des Feindes nicht hindern
Der Kaiſer hielt ſich mit dem König von Sachſen faſt drei
Stunden lang bei Lösnig am Elbufer auf beobachtete den
Uebergang und Angriff von Rot und das Zurückgehen von
Blau Die an Land ſteigenden Truppen paſſierten dicht vor
ihm Um 247 Uhr abends flog laut B ein Eindecker
über Lösnig und Rieſa vorwärts ins feindliche Land zur Er
kundung Abends um 7 Uhr fuhr der Kaiſer im Automobil
nach Rieſa zurück wo neben der Pionierkaſerne der kaiſerliche
Hofzug hält in dem der Kaiſer dieſe Nacht zubringt Morgen
abend erfolgt die Ueberſiedelung des Hauptquartiers in die
Baracken bei Oſchatz Die Eingänge zum Rangierbahnhof in
dem der Hofzug hält ſind durch ſächſiſche Doppelpoſten beſetzt
Die Truppen biwakieren heute nacht während die Kavallerie
Notquartiere beziehen wird Für die Nacht ſind einzelne
Vorpoſtengefechte zu erwarten

Deutſches Reich
Kriegsſchiffsſchutz am Panamakanal

Zur Sutsendung des Kreuzers SGeier
Die vom B ſignaliſierte Neuentſendung des Kreu

zers Geier nach der weſtamerikaniſchen Station wird be
gründet mit Erforderniſſen der deutſchen Handelsintereſſen
Naturgemäß können letztere des Kriegsſchiffsſchutzes erſt recht
nicht entbehren wenn das Rieſentor des Panamakanals ſich
öffnen wird Auch England dürfte nicht ſäumen einige
Kriegsſchiffe an die neue Eingangspforte zum Pacific zu diri
gieren Deutſcherſeits iſt es aber nicht allein die Rückſicht
auf kommerzielle Neugeſtaltung die die ſtändige Repräſen
tation der Kriegsflagge in jenen Gewäſſern wünſchenswert
macht Sie wird erheiſcht auch durch die neuerdings wieder
holten Fälle von Gewalttaten gegen deutſche Reichsangehörige
in mittelamerikaniſchen Freiſtaaten Auf die Sicherheit einer
Ahndung durch deren Regierungen iſt ebenſowenig Verlaß
wie auf die Oberaufſicht durch den großen nordamerikaniſchen
Bruder Die jetzt durch die Lodge Bill erweiterte Monroe
Doktrin darf kein Grund für Deutſchland ſein in der Dis
lokation ſeiner Kriegsfahrzeuge Zurückhaltung zu üben Es
wird vielmehr in Ruhe abwarten können ob die Waſhingtoner
Regierung ſich erkühnt Einwendungen gegen die ſtändige An
weſenheit eines deutſchen Kriegsſchiffes oder mehrerer zu er
heben bezw ob die regelmäßige Kohlenübernahme dieſer Schiffe
zum Anlaß eines ünfreundlichen diplomatiſchen Aktes ge
nommen wird Man weiß daß ſpeziell die Amerikaner
ſchikanöſer Geſetzesauslegungen fähig ſind wenn ſich die Mög
lichkeit bietet dem traditionell befreundeten Deutſchland
Scherereien zu verurſachen

Kaiserliche Spencde
Bern 10 Sept Kaiſer Wilhelm hat für die Armen der

Stadt 5000 Francs geſpendet

Ein Brief an den deutſchen Kanzler
Schleunige Sinberufung des Reichstags

Während Herr v Bethmann Hollweg wie das offiziöſe
Telegraphen Bureau getreulich zu berichten weiß in Schloß
Buchlau einen Achtender erlegte und auf dieſe Weiſe der
Fleiſchnot entgegenarbeitete hat er einen Brief erhalten der
ihm die ganze Schwere der innerdeutſchen Situation vor
Augen führte den Brief der ſozialdemokratiſchen Reichstags
fraktion der ihn auffordert unverzüglich Maßregeln zu er
greifen um die herrſchende Teuerung zu mildern und zur
Herbeiführung der gebotenen geſetzlichen Maßnahmen die
ſchleunige Einberufung des Reichstages zu veranlaſſen
Dieſer Schritt der ſozialdemokratiſchen Fraktion iſt der Aus
druck des Ernſtes der Lage And wir erwarten des
halb daß auch die Reichstagsfraktion der
Fortſchrittlichen Volkspartei ſchleunigſt mit
einer gleichen direkten Aktion vorgehenwird Denn es iſt einfach unerträglich daß in einer
Situation wie der gegenwärtigen die Vertretung des Volkes
abſolut ausgeſchaltet bleibt weil der Reichstag bis Mitte
November vertagt worden iſt Die Reichstagsabgeordneten

und nicht die regierende Bureaukratie ſind die Ver
trauensmänner des deutſchen Volkes Und ſie müſſen handeln
wenn die Not des Volkes ein Handeln unbedingt erfordert
während die Bureaukratie ſich auf gefliſſentlich gruppierte
Statiſtiken und theoretiſche Auseinanderſetzungen beſchränkt
7 gen niemand ſatt wird und denen niemand mehr

glaubt
Ein Gutes muß ja der Antrag der ſozialdemokratiſchen

Reichstagsfraktion jedenfalls haben Der Reichskanzler muß
ſich jetzt entſcheiden Und er muß reden Man kann uns nun
nicht länger mehr mit anonymen Aufſätzen der Norddeutſchen
Allgemeinen Zeitung abſpeiſen für die niemand die Ver
antwortung trägt und die wenn ſie nicht die gewünſchte be
ruhigende Wirkung haben als minder haltbare Tagesleiſtung
eines Sommerredakteurs einfach beiſeite geſchoben werden
Man kann uns auch nicht länger vertröſten und hinhalten
Der Reichskanzler muß uns ſagen was er tun gedenkt
Er muß es jetzt ſagen Er muß ſich jetzt und nicht erſt in
234 Monaten entſchließen ob er die Not des Volkes lindern

genug Menſchen geben die nach den un verhältnismäßig an
wachſenden Anforderungen des Tages am Feierabend keine
tiefen Probleme oder zwingenden pſychologiſchen Deduktionen
mehr leſen können oder wollen ſondern das einzige Beſtreben
haben ſich an einer ſchönen Unterhaltungslektüre zu er
freuen Leute die niemals bis an die Grenzen ihrer Kraft
arbeiten mußten verſtehen das zwar nicht ſind aber auch
nicht berechtigt jene Fleißigen eines ſchlechten Geſchmacks zu
zeihen Wie nun W Heimburg als Perſönlichkeit einen deut
lichen Zug von edler echt weiblicher Güte und Hilfsbereit
ſchaft hatte ſo wollte ſie auch durch ihre Bücher einen wär
menden Hauch in die Herzen aller ſenden die die Sonne
ſuchen W ſchon um dieſer guten Abſicht
willen die ſchuldige Anerkennung Sie hat ihr nie gefehlt
denn ihre Bücher zählen noch heute zu den meiſtgeleſenen

Dr

Petrus und der lehte Manövertag
Märchen von C M Halle

Jm Pförtnerſtübchen droben im Himmel wo Petrus
ſeines Amtes waltete war heute entſchieden ein ganz ſchlim
mer Tag Die dienſttuenden Englein ſchlichen herum mit

h Mienen ſie wagten gar nicht laut aufzutreten
und hielten ihre Zwieſ nur im Flüſtertone Petrus
war aber auch gar zu ſchlechter Laune Da ſaß er im Lehn
ſtuhl und pflegte ſeinen linken guk denn das Zipperlein

mriß ihn anz gewaltig en brannte ein hellesFeuer kehr ent erſt der 6 September war Und Petrus

murmelte in ſeinen weißen Bart und ſchimpfte im Selbſt
geſpräch werd mich ſchön hüten und wieder auf Some en wie voriges r die verflixten Engel

wiſſen dann wieder n was anfangen vor Faul
Da ſie e vorigen ganzen Sommer als
U war r s Regenwaſſerz hier oben gebl

und da wundert man ſich

dann noch über die feuchte Wohnung heuriges Jahr und wo
das Zipperlein herkommt iſt natürlich auch keine Rätſel
frage mehr für unſereinen Und Petrus zog ſeinen Fuß
ganz nahe an das wärmende Feuer Da ging die Tür und
das Ordonnanz Englein ſtrahlend in Friſche und Geſund
heit kam herein mit einer Aktenmappe unter dem Arm
Es legte dem Petrus die wichtigen zu erledigenden Schrift
ſtücke zurecht und ſagte Hier iſt auch eins für morgen es
betrifft das Kaiſermanöver in Halle ſoll ich dir s gleich
mal vorleſen denn es hat Eile Und das Englein fing an
zu leſen Jch erſuche Sie in den Jhnen unterſtellten Schu
len der Stadt Halle a S bekannt zu geben do am 7 Sep
tember am letzten Manövertage ſchulfrei ſein ſoll wenn es
um 86 Uhr morgens nicht regnet weiter kam das Ordon
nanz Englein nicht n h wurde auf einmal wieder
ſehr ungemütlich ſeine nupftabaksdoſe war ihm abhan
den gekommen ſchon gut ſchon gut rief er werd es
ſchon machen leg nur alles was du ſonſt noch haſt auf den
Tiſch habe jetzt keine Zeit Aber Petrus ſah die Ver
fügung gar nicht wieder an und das war ſehr ſchade denn
der liebe Gott hatte an den Rand mit Bleiſtift geſchrieben
Sorge er dafür daß es am 7 September um 6 Uhr mor

gens nicht regnet damit die S Schuljugend mal
einen freien Vormittag hat las nun Petrus gar
nicht

Anm Abend des 6 Septembers war aber in Halle ein
roßes Fragen und Vermuten die Poſt wurde fef geſtürmtwer wollte die neuſten Wetterdepeſchen zuerſt leſen Die

geſamte Le egel ſtarrte unverwandt den Himmel an
ob die Wolken ſich verzogen hätten und der kleine Junge da
in der Gr Brunnenſtraße und ſein Schweſterchen ſetzten an
dauernd ihren Laubfroſch auf die oberſte Leiterſproſſe

So kam der Morgen des 7 Septembers heran Um
5 Uhr wachte Petrus auf Was war doch heute zu erledigen

o wenn es um 6 Uhr morgens nicht regnet ſo die
Schuljugend von Halle einen freien r Na dachte
Pektrus weiter die Leute auf der Erde ſind ſo ſchon ſo
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dumm wenn nun heute noch ein ſchulfreier Tag i das

kann ich ja wohl gar nicht verantworten Und da öffnete
er um 46 Uhr morgens das Regenventil und ließ es in
Halle regnen Der kleine Junge aber fing an zu weinen
und da dachte er Jetzt ſag ich es dem lieben Gott ſelber
und das kleine Mädchen ſagte Ja denn ich habe gar keine
Schularbeiten gemacht Da rief der kleine Junge Lieber
Gott ich wollte heute ſo gerne ins Manöver mit dem Wehr
kraftverein und Lieschen hat keine Schularbeiten gemacht
und nun läßt Petrus es ſo ſchrecklich regnen Das hörte
der liebe Gott und da ſah er zum Himmelsfenſter hinaus
und ſah in Halle den Regen da wurde er ſehr böſe Nein
dieſer Petrus er wird aber wirklich zu übermütig ſprach s
tand zu und ging hinüber zum Pförtnerſtübchen r
auſte er den Petrus an Potz Bombenelement was regne
es denn ſchon wieder in Halle ich will daß es dort um
6 Uhr morgens nicht regnet damit baſta Sprach s ſchlug
die Tür hinter zu und ließ den verdutzten Petrus allein
Der kraute ſich hinter dem Ohr und ſchüttelte den Kopf n
aber doch eilends zum Regenventil und ſchloß es zu Dan
fing er aber an zu jammern Was ſoll ich nun mit r
vielen Regenwaſſer hier oben meine Stube wird imm
c ter und mein Zipperlein immer ärger Was tümriaßt
ich der liebe Gott nur gerade heüte ums Wetter ſonſt la

doch da allein regieren und gerade heute wo
lle Jahrmarkt anfangen ſoll was werden ſich die u

enſer wundern wenn es zum Jahrmarkt nicht regnet mm
einmal kam ihm ein erleuchtender Gedanke o er
6 Uhr morgens ſoll es nicht regnen wenn weiter nichts v
langt wird das iſt ja gar nicht ſo ſchlimm lichſte

Und um 6 Uhr morgens war in Halle das herr
Wetter kein einzige Regentröpflein kam vom Himmen

Als aber 7 Minuten nach 6 Uhr vergangen en
wartete Petrus noch 3 Minuten Dann ſchritt er zum Reg zu
ventil und öffnete es und nun fing es in Halle n on
regnen wie es ſelten geregnet hat Die Schuljugend nHalle aber hatte einen Huiſteien Tag denn um 6 Uhr mo

gens war es ſchönes Wetter geweſe r
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Die gtenerleiſtung im Falle von Arbeits
loſtgkeit

zu dieſer Frage erhält die Köln Ztg folgende Zu
chrifta Frage ob bei eintretender unverſchuldeter

loſigkeit die Steuerleiſtung aufzuhören habeFtüe iſt e immer einheitlich von den Einſchätzungs
iſt örden behandelt worden Die einſchlägigen Beſtimmun

n ließen verſchiedene Deutungen zu Es iſt beabſichtigt
Fieſe Frage bei der Steuerreform endgültig und einheitlich

egeln Schon in der Steuerkommiſſion iſt die Frage an
bſchnitten worden und es konnte ein Einverſtändnis mit

den Finanzminiſterium erzielt werden Nach der gegen
ärtigen Rechtslage kann bei allen denjenigen Steuerpflich
gen auf ihren Antrag eine Ermäßigung der Einkommen
teuer erfolgen deren Einkommen infolge Wegfalls einer

Einkommensquelle ſich um mindeſtens ein Fünftel gegen die
Veranlagung des laufenden Steuerjahres verringert hat
Dieſer Fall trat ein wenn ein kaufmänniſcher Ange
ſteilter ſtellenlos wurde ein Arzt ſeine Praxis aufgab
der ein Beamter in Penſion ging Bei gewerblichen Ar
beitern lag die Sache aber anders Das Oberverwaltungs
gericht hatte entſchieden daß bei Lohnarbeitern Arbeits
loſigkeit nicht als Verluſt einer Einkommensquelle anzuſehen
ſei da die in Betracht kommende Einkommensquelle die
Körperkraft nach wie vor beſtehe Nur bei Unglücksfällen
ſollte eine See egent eintreten Trotzdem wurde in
der Praxis eine Herabſetzung der Steuer auch Lohnarbeitern
zugeſtanden wenn die Arbeitsloſigkeit ununterbrochen zehn
Wochen dauerte Der Arbeiter war alſo den übrigen Zen
ſiten gegenüber ungünſtiger geſtellt Der Steuernachlaß war
geſetzlich nicht feſtgelegt auch mußte die zehnwöchige Arbeits
lcſigkeit nachgewieſen werden und im günſtigſten Falle trat
der Steuernachlaß erſt vier Monate nach dem Beginn der
Arb eitsloſigkeit ein Jn Zukunft fet die Frage unter Bei

für alle Zenſiten
geordnet werden und zwar ſo daß der Steuernachlaß ſofort
eintritt Wird nachgewieſen daß während des Steuerjahres
infolge des Wegfalls einer Einnahmequelle infolge Ar
beitsloſigkeit oder infolge außergewöhnlicher Unglücksfälle
das veranlagte Vuſten en verm eines Steuerpflichtigen um
mehr als den n ten Teil vermindert worden iſt ſo kann
für das betreffende Steuerfahr vom Beginne des auf den
Eintritt der Einkommensverminderung folgenden Monats
ab eine dem verbliebenen Jahreseinkommen entſprechende
Ermäßigung der Einkommenſteuer beanſprucht
werden Dieſe Faſſung ſoll im Einkommenſteuergeſetz feſt
gelegt werden ſo daß die Frage des Steuernachlaſſes für
alle Zenſiten einheitlich geregelt iſt gleichviel ob eine kurze
oder längere Arbeitsloſigkeit vorliegt Für den Steuernach
laß iſt nur nachzuweiſen daß eine Verminderung des Ein
kommens um ein Fünftel ſtattgefunden hat dies kann auch
eintreten wenn jemand eine ſchlechter bezahlte Stelle ohne
eingetretene Arbeitsloſigkeit hat annehmen müſſen

Zum Fall Traub Ein nicht geſethzliches
Arteil

Aus juriſtiſchen Kreiſen wird dem B geſchriebenJm Fall Traub zeigt Fy wieder die Reformbedürſtigkeit
der Hiſziplinarverfahren aller Beamtenkategorien Die Ver
urteilung iſt nur dadurch möglich geweſen daß die Diſzipkinar
geſetze keine Beſtimmung über die Ablehnung der geſamten
höchſten Behörde im Fall der Befangenheit enthalten Den
noch iſt das Urteil nicht in geſetzlicher Weiſe zuſtande ge
kommen Das Urteil ſagt ſelbſt daß vor allem die Mit
glieder der Spruchbehörde aber auch Mitglieder des Evan
geliſchen Oberkirchenrats beleidigt ſeien Nun iſt aber dar
über kein Zweifel daß auch innerhalb der Diſziplinarbehörden
einzelne Mitglieder wenn auch nicht die ganze Behörde ab

n werden können Für Ablehnungen und den geſetz
ichen Ausſchluß ſind ohne weiteres die Vorſchriften der Straf

z ehordnung anzuwenden Nach deren S 22 ſind aber kraft
nie auch ohne Ablehnung die Verletzten ſelbſt ſtets vom

ichteramte ausgeſchloſſen Vergl v Rheinbaben Wirkl
Oberregierungsrat beim Staatsminiſterium Diſzi

plinargeſetze zu S 27 des Geſetzes von 1852 S 179
ſid Bei der Beſchlußfaſſung hätten alſo mindeſtens der Prä
nen des Oberkirchenrates Voigts und die anderen Mit
L er der Spruchbehörde ausſcheiden müſſen ebenſo etwa
gen etzte Mitglieder des Oberkirchenrates Jndem das nicht

h iſt gegen das Geſetz verſtoßen worden und das Urteil
auf ungeſetzliche Weiſe zuſtande gekommen

undes der Landwirte nicht zu

Teuernng Traub
Or Mit der Fleiſchteuerung beſchäftigte ſich am 7 September die

ganiſation der Fortſchrittlichen Volkspartei in Hannover Linden

lichen Erfolgen begleitet ſein möchten

n

und nahm nach einem Referat von Dr Rathje Karlsruhe früher

in Halle und einer ſehr lebhaften Diskuſſion folgende Er
klärung an

Die dauernd ſteigenden Preiſe für Vieh und Fleiſch bedeuten
eine große Gefahr für die Ernährung des deutſchen Volkes Die
immer weiter um ſich greifende Fleiſchnot erföordert dringend
energiſche Maßnahmen durch die geſetzgebenden Körperſchaften
und Verwaltungsbehörden Mit Betrachtungen über die Urſachen
des Notzuſtandes iſt dem Volke nicht gedient es fordert mit Recht
Abhilfe Die Fortſchrittliche Volkspartei Ortsverein Hannover
Linden hält einſtweilen folgende Maßnahmen für dringend nötig
1 die Einfuhrzölle auf Vieh und Fleiſch ſind ſofort mindeſtens
vorübergehend aufzuheben 2 die Einfuhr gefrorenen und ge
kühlten Fleiſches iſt zu geſtatten 3 die Einfuhr von Vieh und
Fleiſch iſt zu fördern Jede nicht im unbedingten Jntereſſe der
öffentlichen Geſundheitspflege und der deutſchen Viehzucht liegende
Erſchwerung iſt zu vermeiden 4 die Transportkoſten für Schlacht
vieh und Fleiſch ſind ſo weit als möglich zu ermäßigen Not
ſtandstarife 5 die Futtermittelzölle ſind ſofort wenigſtens
auf längere Zeit aufzuheben 6 der Großgrundbeſitz iſt durch
eine zielbewußte innere Koloniſation zurückzudämmen und der
kleine mittlere Bauernſtand der der Träger der deutſchen Vieh
zucht iſt mit allen Mitteln energiſch zu fördern 7 die Vieh
ſtatiſtik iſt ſo auszugeſtalten daß ſie die Lücken im Viehbeſtand
ſchnell und ſicher erkennen läßt Zur energiſchen und planmäßigen
Durchführung der im Volksintereſſe erforderlichen Maßnahmen iſt
der Deutſche Reichstag ſofort einzuberufen

Zum Fall Traub wurde beſchloſſen Die Fortſchrittliche
Volkspartei Ortsverein Hannover Linden erſucht die Partei
leitung dem Pfarrer Traub ſo ſchnell als möglich ein Land
tagsmandat anzubieten

Konſul Weber lebt
Der deutſche Konſul in Ciudad Juarez in Mexiko Weber

über deſſen Verſchwinden auf der Ermittelungsreiſe nach
Montezuma beſorgniserregende Angaben in die Preſſe ge
langten iſt wohlauf Er befindet ſich zurzeit in Douglas auf
Gebiet der Vereinigten Staaten

u

Hof und Perſonainachrichfen
tn Der Staatsſekretär des Reichs Marineamts Großadmiral

v Tirpitz iſt nach Berlin zurückgekehrt und hat die Dienſt
geſchäfte wieder übernommen r

Verbandstage
JInternationaler Frauenärztetag

Berlin 9 September
Der unter dem Protektorat der Kaiſerin ſtehende 7 Jnter

nationale Gynäkologenkongreß wurde heute mittag im
Sitzungsſaale des Herrenhauſes durch eine Feſtſitzung eröffnet
Die bedeutendſten Vertreter der gynäkologiſchen Wiſſenſchaft
aller Kulturländer ſind zu dem Kongreß erſchienen Unter
ihnen befinden ſich der Leibarzt der Kaiſerin von Rußland
Profeſſor Dr v Ott St Petersburg Profeſſor Paul Bar
Paris Profeſſor Beuttner Genf Profeſſor van der

Velde Harlem Hofrat Schauter Wien Profeſſor Dr
Faur Paris Profeſſor Dr Chriſti Glasgow ſowie faſt
vollzählig die Leiter der großen kliniſchen ſtaatlichen und
ſtädtiſchen Jnſtitute des ganzen Reiches Geheimrat Pro
feſſor Dr Bum m VBerlin eröffnete die Verhandlungen mit
dem Wunſche daß der Kongreß fruchtbringende Erfolge
zeitigen möchte

Kultusminiſter v Trott zu Solz bezeichnete es in
einer Begrüßungsanſprache als eine erfreuliche Aufgabe
ieſen Kongreß im Namen des Reiches und der preußiſchen

Staatsregierung willkommen zu heißen Er führte u a aus
daß die Wiſſenſchaft und ärztliche Kunſt der Gynäkologen
dem Schutze und der Geſundheit unſerer Frauen und Mütter
dienen ſoll Darin liegt ein gut Teil von der Sorge für
eine geſunde Nachkommenſchaft auf der nicht nur das Glück
der Familie ſondern auch die gedeihliche Entwickelung und
Kraft der Völker und Staaten beruht Der Rückgang
der Geburtenziffer zeigt wie ſehr dieſe Wiſſenſchaft
mit dem allgemeinen Jntereſſe verknüpft iſt Daher hat es
die Staatsregierung mit Freuden begrüßt daß auf dieſem
Kongreſſe die bedeutendſten Fachgelehrten und Spezialärzte
in gemeinſamer Arbeit ſich zuſammengefunden haben um auf
ihrem überaus bedeutſamen Arbeitsgebiete neue Kenntniſſe
u ſammeln und weitere Fortſchritte zu machen Rednerre mit dem Wunſche daß die ha her von glück

Beifall
Bürgermeiſter Dr KReicke VBerlin überbrachte den

Willkommensgruß der Stadt Berlin Es ſprachen hierauf
noch Geheimrat Schwartz als Vertreter des Rektors der
Univerſität und Geheimrat Leopold Landau im Auftrage
der Berliner Mediziniſchen Geſellſchaft Aergrt begann
der Reigen der Anſprachen der ausländiſchen De
den der Vertreter Amerikas eröffnete

egierten

Damit hatte die en ung ihr Ende erreicht Der
Kongreß hat ſich im weſentlichen mit zwei großen Themen zu
befaſſen und zwar mit der peretonialen Wundbehandlung
und der chirurgiſchen Behandlung der Uterusblutungen in
der Schwangerſchaft der Geburt und dem Wochenbett Zu
beiden Themen iſt eine große Reihe von Referenten gemeldet
Eine beſondere Eigentümlichkeit des Berliner Kongreſſes iſt
es daß die Teilnehmer zum erſten Male Gelegenheit haben
werden die einſchlägigen Fragen nicht nur theoretiſch zu er
örtern ſondern ſie auch praktiſch zu ſtudieren Die großen
Frauenkliniken der Univerſität und der Charité ſowie die
bedeutendſten Privat Frauenkliniken haben nämlich an die
Kongreßteilnehmer die Einladung ergehen laſſen an be
ſonders intereſſanten Operationen teilzunehmen

Heute abend findet ein Empfang der Kongreßmitglieder
und ihrer Damen in den Feſträumen des Herrenhauſes durch
die Deutſche Geſellſchaft für Gynäkologie ſtatt

Tagung des Verbandes Mitteldentſcher
Verkehrsvereine

Halberſtadt 9 September
Eine für unſere Provinz und ganz Mitteldeutſchland

wichtige Tagung wurde am Sonnabend und Sonntag hier
abgehalten Die 4 Zauntoerſgarmkrug des Verbandes Mittel
deutſcher Verkehrsvereine Sie legte wiederum einen Be
weis dafür ab welche außerordentlich rege und auch erfolg
reiche Arbeit der Mitteldeutſche Verkehrsverband leiſtet Dem
Verband gehören bis jetzt ſchon 60 mitteldeutſche Städte an
darunter auch Halberſtadt

Von den zahlreichen Veranſtaltungen der hieſigen Tagung
verdient in erſter Linie die Mitgliederverſammlung Er
wähnung die am Sonntag vormittag 9 Uhr im Weißen Roß
ſtattfand Die Verſammlung wurde vom Verbandsvor
ſitzenden Kaufmann Miller Magdeburg geleitet Jm Ramen
der Stadt nahm e ergrhſee Weißenborn daran teil des
gleichen Handelskammerpräſident Kaempfert als Vertreter
des Vereins für Handel und Verkehr Bürgermeiſter Weißen
born begrüßte die Verſammlung im Namen der Stadt und
wies kurz auf die Bedeutung der Verkehrsvereine hin Einen
breiten Raum innerhalb der ſehr lebhaften Verhandlungen
nahm der Bericht des Geſchäftsführers ein über Eingaben und
Anträge und die Beſprechung von Verkehrswünſchen

Einen wichtigen Punkt der Tagesordnung bildete die
Propagandafrage Der Verband ſieht ſeine Hauptaufgabe
darin den Verkehr innerhalb Deutſchlands zu fördern und
ſpeziell den Harzverkehr zu unterſtützen Dies ſucht der Ver
band in erſter Linie durch günſtige Bahnverbindungen zu
erreichen Er ſorgt vor allem auch dafür daß die Schönheiten
unſeres Vaterlandes unter dem Volke bekannt werden

Alsdann erſtattete der Vorſitzende einen ausführlichen
Bericht über den letzten Bundestag in Kaſſel Er legte die
bedeutſame Arbeit des Bundes dar und forderte zur tat
kräftigen Mitarbeit innerhalb des Verbandes auf Eine
Fülle von Anregungen bot ein Vortrag des Bürgermeiſters
Dr Belian Eilenburg über Verkehrsfreundliche Ein
richtungen in kleinen und mittleren Städten Der Redner
wies an Beiſpielen aus ſeiner Stadt dar wie auch kleinere
Städte dem Verkehr dienen können Es ſei vor allem not
wendig daß eine beſtimmte Organiſation ſei es ein Verein
oder eine ſtädtiſche Deputation die Förderung des Verkehrs
in die Hand nehme Alsdann müſſe für bequeme Zugangs
wege geſorgt werden Das erſte Beſtreben müſſe immer da
hin gehen die Stadt zum Mittelpunkt für die ganze Um
gebung zu machen Daher ſei eine zweckmäßige Reklame un
erläßlich Dieſe Reklame dürfe jedoch nicht auf Koſten der
landſchaftlichen Schönheit geſchehen Ein zweiter Vortrag des
Privatdozenten Dr Wolff Halle mußte ausfallen ba der
Redner am Erſcheinen verhindert war Als nächſter Tagungs
ort wurde Eilenburg gewählt Am Schluſſe der Verhand
lungen entſpann 2 eine lebhafte Ausſprache über die Sonn
tagsfahrkarten Dr Jäger der als Vertreter des Bundes
Deutſcher Verkehrsvereine an der Tagung teilnahm wies
darauf hin daß die Eiſenbahnverwaltung in letzter Zeit be

ſonders wegen Fahrpreisermäßigung für Schulen uſw be
ſtürmt worden ſei Sie habe dieſen Wünſchen auch Rechnung
getragen ſehe ſich aber jetzt genötigt einen anderen Kurs
einzuſchlagen da ſie nicht das nötige Wagenmaterial habe
um den ſich durch ſolche Ermäßigungen noch ſteigernden Ver
kehr zu bewältigen Aus dieſem Grunde werde man für eine
Erweiterung der Sonntagskartenausgabe bei der
verwaltung wenig Freunde finden Kurz nach 12 Uhr wurde
die Verſammlung durch den Vorſitzenden geſchloſſen

2 m

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgz
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gexicht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw i V
Wilhelm Georg für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Cin Verſuch erhalten SieHeute

probt lobt Donnerstag
zwar bei Einkauf von

S n 15 und Echte Knäuſellu 762 grua s
S

ſtädter prüfen können und

ſt
5 Proz
Rabatt oder

Rab

9 1 Paar
meiner
großen

Städtor s
zu 15 Pfg

Haskels Triumph Erfolge
t Letztr l2 Nachts WocheHierzu das hustige Varieté Programm

SumsGlowa Paul Manolita Sandro
Drascher Duo John Henry Liehtspiele

Anfang s Vhr Tageskasse I0 I und 6 Uhr

Obstweinschenke i
Die regelmäßigen Mittwochs Konzerte

haben begonnen
u zahlreichem Beſuche ladet ergebenſt einZu zahrreisy 9 Heinrich Rickoe

Ausstellunmg
in den Räumen des Kunſt u Kunſtgewerbevereins Hallmarkt 2

Damenzimmer
in Paduk und Birkenholz mit Perlmuttereinlagen

für NewYork beſtimmt
Entwurf

G u U RoedigerBureau für Architektur u Kunſtgewerbe
Hannover Halle a S

Geöffnet 19 8 u 7 Sonntags 10 2
vom 12 Sept Sept Eintritt frei

Etablissememt

leuchtturm
Morgen Mittwoch Künstler Konzertvon 7 Uhr nachmittags

der Kapelle E Fruth Eintritt 10 Pfg
Abends RA H

Auto Omnibus Verkehr e
Fahrpreis 15 Pfa Kinder 160 Pfg ls2680

Walderholungsstäite Keige

Schluß am 15 September 1912
bei Ziegenrdck i
Thüringen Herr

lich gelegene
bestens einge

richtete Kuran
stalt für Nervöse Erholungsbedäürftige Herzkranke Magen
und Darmleidende Mässige Preiss Beste Empfehlungen

Prospekte duroh die Besitzer und leitenden Aerzte
Dr A Müller und Dr K Wiegand

R oder die Kurverwaltung
Fürſtlich Stolbergſches Hüttenant

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüberhölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern

gzarantiert Bei Anfragen und Beſtel
lungen Angabe der lichten Fenſter
bffnungen erforderlich An Architek
ten Banmeifſter Eiſen oder Bau

Tischlampen

matezialteu Haundlungen Muſterund Preisliſten grattb ſtorbucy

Rallescher Bankverein

Kulisch Kaempf c Co
Kommandlt Gesellschaft aut Aktien

Status ultimo August 1912 8283
ALtiva

Kassen Bestand mit Einschluss des Giro
Guthabens bel der Reichsbank M 347,815

Guthaben bei Bankiers 133,747Lombard Konto 4,649,200Wechsel Bestände 12,253,030Etfekten 1,834,637Sorten und Coupons 28,550PDebitoren in laufender Rechnung 235,940,833
Diverse Pebitoren 15,537,102

Passlüva
Aktien Kapital t Mk 18,000,000Depositen mit Eineehluss d Scheckverkehrs 14,919,911

Akzepte 2,146,723Kreditoren in laufender Rechnung S,790,462
Diverse Kreditoren 12,064,045Reserve und Delkredere Fonds 63,879,749

7 h 7 d 978

M BrandowJhre MutterJ m Senurg eine Bürgersſohn Rudolf Rieth4 I Soeſt Krämer K KruthofferSchneider K uimmermann ollingin Halle a S Leifenſieder Max Linke
Fernruf 1181 r re Deruyck ein SoldaDirekt Geh Hofrat Riohnrels ter äguen h W Fahrenbach

Mittwoch den 11 September R n Jnva re h Raven
4 Vorſtellung im Abonnement Vanſen Schreiber Georg Thies

4 Viertel WaldenJn neuer Jnſzenierung Bürger Paul Jungk
Hans EgnerEGMOR T Volk Gefolge

Trauerſpiel in 5 Akten v Goethe W üſſele e en a den e alle M hete
ſzeniſche Einrichtung Geheimrat Pauſen

M Richards Anf 7 Uhr Ende nach 11 Uhr
Spielleitung Oberregiſſeur

arl Scholling
Muſikal Leitung Carl Ohneſorg

Perſonen
Margarete v Parma

Tochter Karls
Regentin derNiederlande Grete Höcker

Graf Egmont Prinz
von Gaure Hans Hofeaer

Wilhelm von Ora
nien Alb Friedrichgerzea von Alba Walter Sieg
erdinand ſein
natürl Sohn Willy Braune

Machiavell imDienſte der Re
gentin E v WeberRichard Egmonts
Geheimſchreiber W Damann

Silva Otto PatryGomez C Hammes
unter Alba dienend

Klärchen Egmonts
Geliebte Hella Welden

Donuerstag den 12 Sept
6 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Die Haubenlerche
Schauſpiel in 4 Alten von Ernſt

yon Wildenbruch

rm Wöinhaus Broskowski
reichhaltige Auswahl

auserlesenster Deolikatessen
zu kleinen Preisen

Halbhoer s Weinstube
Sorgfaltigste Küehse

Gr Ulrichstr 10 Hot links

J

DVnsere Lampen haben gute Brenner und
elegantes Aussehen

Moderne

Messinq Lampen
von 80 M an

C F Riffer
Halle a

Leipzigerstrasse 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

C

Täglich friſche hochfeine Tafelbutter
a St 70 Pfg mit 5 h Rabatt

Th T Querturter Molkerei Butter
0 t Juverber Ustav Eckert

Fernſprecher 262 8291Königſtraße 80

Dampthetriebe n 40
Kohlenerſparniſſe

durch TZwanx Umlauf Spstem patentamtl geſch Bei kompl
Anlagen minimale Anſchaffung Perſönl Offerte macht Maſchinen
meiſter Ernst Sack Ausführung E Sack c Sohn Rade
well Saalkreis

Wieder neuer Kutſcher
ſtreik ansgebrochen

Durch den am 2 9 wieder neu
ausgebrochenen Rollkutſcherſtreik
ſind eine große Anzaht Pferde

Belgier und Dänen in der
Sammelſtelle Herlin Köthenerſtraße 26

zum ſchleunigen Verkauf geſtellt worden Die Pferde haben die
ärteſte Arbeit leiſten müſſen und wird volle Garantie für ſchweren
ug übernommen Käufer mögen ſich dieſe Gelegenheit Pferde

für den billigen Preis wofür dieſe abgegeben werden müſſen zu
kaufen nicht entgehen laſſen

ßelenchtungs ſeg

Ampeln Zuglampen Kronen Pendel
Tisch u Hängelampen Küchenlampen u

Gustav Brose

uenstände
für Gas FElektrisch und Petroleum als

Decken Beleuehtungen

un sehr reiehheltiger Auzwanhl zu Pilligsten Preisen empfiehlt das Spesial Gesohäft

Leipzigerstrasse 96
Delitascherstr 75

der Künſtler des Königl

Apoſſo Theater
Unwiderruflich nur noch 6 Tage

90 leben wir
Aktuelle Revue in 10 Bildern u 1 Vorſviel

Belvedere Dresden

S rerranten J
Fiano Sessel

Piano Lampen

Cakitmesser

Notenständer

in reicher Auswahl

Ritter
Planoforte Fabrlk Hoflieferant
behrauhte Pfanfnos

von Blüthner Jbach n Jemler
in nußbaum und ſchwarz faſt
neu verkauft äußerſt preiswert

Große Ulrichſtr 3343
Vè kä2

hutnadelschüter

in größter Auswahl billigſt bei

M BABER Nacht

Kostüm Cheviots
140 em breit gute Qualitäten
zu Z,20 A6 u 3,80 A6 pr Mtr

Halberſtädterſtraße 3 vart
Toptreiniger

Topfanfasser
Spültücher

Staounbtücher
Bohnertücher

Schenertheher
Kaffeebeitel
Tellerdeckehen,H SehneeNaehf er

CassIerfriſch eingetroffen

Otto Gottschalk
Gr Ulrichſtr 33

F eDirectoirehosen
Turnhosen

für Damen und Mädchen empfiehlt
in ſehr großer Auswahl

H Schnee Nagf T u

Pianos
wenig gebr 250 380 Mk zu

verkaufen
MlttelstrH Lüders r iö

Ofen Reinigen
Repnarnaturen Vmsetnen

C Böhme Scharrenstr S
Pol 2308

Laternen aller Art

Pianinos
unter Kulanten Bedingongen

aut de queme Teilzahlun
Albert Hoffmann

am Riebeckplatz
ollene geſtrickte

Golf Jacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei
M Sohneo Nuoht

Go Stoinſtr 81

langneso Bbiskuſts

empfing und empfiehlt mSignal Beete u
an ooh aettoleg aen

und Leipzigerſtr 61163

Wasohgetässo
dauerh billig Mitgl d RSp V

Gr KlausZandler zſtraße 12
Butes dauerhaftes Gummiband

für Strumpfbänder kauft man bei
H Schneeo Nachf Gr Stein ſtr 84

e

VolksBadewanneu
auch mit Gas und a
heizung empfiehlt d Spezial
Geſchäft v Adolf Sohubert
Gegr 1871 Rathausſtr 8 9

adewannen Leibanſtalt

Ein vorzüglich arbeitender

Gasmotor
von ca 18 P ſo gut wie neu
beabſichtigen wir zu verkaufen
Der Motor kann im Betrieb be
ſichtigt werden

Bernburger Maſchinenfabrik
Aktien Geſellſchaft Bernburg

1 Landauer ſern
Halbverde beide ſehr

ut erhalten
preiswert zu verkaufen Offert
unter B L 6145 an Rudolf
Mosse Halle a S
Abwaſchbare Jpielkarten

Kl Berlin 2 I
Ueberz Arbeitspferd

z verkauf Wilhelmſtr 17 I
Deutſche Schäferhunde

1Hund 3 Hündin 15 Wochen
alt eingetragen im S vonedler Abſt koloſſal kräftig u tadell
entwickelt verk Zwinger Klaus
tor Beſitzer Leonh Müller S V
Mitglied Mansfelderſtr 58

P neu V
I

nk UFerdinand Hanassengier
Bartüsserstr 9 Metaligiesserel

Geſucht
Stereo Kamera

mit guter Optik evtl Drei
verſchluß gut erh Gefl Off
an R Hveszda in Eilenburg

neP eStlof Sapatorrun
i Höhenluftkurort d Harzes ſucht

leſtenden Arzt
mit ca 100 000 Mark Kaxitgt
Beteiligung Gefl Offerten Poſtfach 89 i rdbauſen 5

ohe Verntſung auf ſehr
gegen hohe Verzinſunute Hypothot ſofort od ſpät SeSff Apr 6989 an die Exp

Ehe atte t England
Goſotzauszug Proſp 2cBrook e London 0 Hueonſtr 90
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